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Vörſen-Felegramme. . Rartipreife in Gresten am 6. Sanuar. 
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Breslau, 6. Januar. (Amtlicher Producten⸗Börſen⸗Bericht.) 143, 145 M. per Tonne. Termine 1 inlkndiſche er 164 M. Br., 
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8800 Ba. loko 58,00 Br., per Januar 56,00 Br., der Januar = Februar Locales und Provinzielles. 
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8 Fögelaufene 3 ⸗Scheine —,—, per Januar 45,75 r. Trichinen. Bei einem Fleiſcher auf der St. Martinsſtraße 
ber. u. Gd., per Januar⸗Februar 45,70 Gd, per Februar März; —,— ie geſtern ein trichinöſes Schwein mit Beſchlag belegt. 
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r. Diebſtähle. Verhaftet wurde geftern ein Arbeiter aus Jerzwee, Gewerbe auch in Berlin genommen hat, in der Zukunft fort 
welcher auf dem Zentralbahnhofe eine Quantität Steinkohlen geſtohlen dauern wird. 


hatte. — Geſtohlen wurde am 29. d. M. einem Bäckermeiſter aus 
einem im ſe St. Martinsſtraße 15 gelegenen unverſchloſſenen 
aden eine Taſchenuhr, . 61,880, nebſt 


aarkette. — Verbaftet waren 


Warſchau, 7. Januar. Zu dem geſtrigen Feiertage 
die Vorſichtsmaßregeln verdoppelt. — Von den bei dem 


e 
wurde geſtern ein Arbeilsbürſche, welcher auf der Mühlenſtraße Mehl⸗ letzten Krawall Verhafteten find 350 dem Kriminalgericht über⸗ 


ſich auf einem nach dem Bahnhofe fahrenden Fuhrwerke der 
will ſchen Dampfmühle befanden, aufſchnitt und aus den⸗ 
entwendete. Außerdem hat derſelbe vor einigen Tagen 


ar die 
. Kra 
ſelben 


geben, die Uebrigen freigelaſſen worden. 
Liverpool, 6. Januar. Eine aus Accra vom 8. v. M. 


aus einem Hausflur an der Mühlenſtraße eine wollene Jacke und angekommene Nachricht beſtätigt, daß der Aſchanti⸗König 200 


eftern auf dem Sapiehaplatze ein Paar Enten entwendet. 


„ Staale- und Holl wirihſchaft |". 


lin, 6. Januar. [Städtiſcher Zentral⸗Vieh⸗ 
hof. — Amtlicher Bericht der Direktion.“ Auftrieb: 134 Ruder, 
1392 Schweine, 640 Kälber, 1066 Hammel. Rinder. Der Markt 
verlief vollſtändig geſchäftslos und war in richtiger Vorausſicht auch 
nur ein geringer Theil des Auftriebes aus den Ställen gezogen wor⸗ 
den. chweine. Mecklenburger und beſte Landſchweine fehlten 
faſt ganz; der Begehr für die An Qualitäten zeigte ſich äußerſt 


matt, ſo daß ein verhältnißmä ip großer Ueberſtand verbleiben dürfte; 
die Preiſe des verfloſſenen Montages wurden knapp erreicht. — 
Kälber. Das Hauptgeſchäft war geſtern ſchon beendigt, ſo daß für 
heute kaum 100 Stück am Markt verblieben. Ia. 58—62, IIa. 45—55, 

eringe Waare 35—42 Pf. per 1 Pfd. Schlachtgewicht. — Hammel. 
dhe Auftrieb hatte nicht ſtattgefunden; es wurden ca. 100 Stück 
verſchiedener Qualität verkauft, für welche die letzten Preiſe nur mit 
Mühe zu erzielen waren. 

* Berlin, 6. Januar. [Wollbericht.] Im heutigen Berichts⸗ 
abſchnitt herrſchte intenfive Geſchäftsſtille. Ein Theil der inländiſchen 
Fabrikanten war in Leipzig zur Meſſe und dürfte nach der Rückkehr 
unſeren Platz aufſuchen, obgleich nur ſchwache Ausſicht vorhanden iſt, 
daß von dieſer Seite vorerſt bemerkenswerthe Abſchlüſſe ausgehen 
dürften. Augenblicklich giebt ſich abwartende Haltung kund; der 
dringendſte Bedarf iſt gedeckt, Neigung zur Spekulation nur ganz ver⸗ 
einzelt vorhanden, und das Augenmerk auf London gerichtet, von 
deſſen bevorſtehender Auktion man Geſchäftsanregung auch für unſere 

eimiſchen Wollen erhofft. Letztere find, wie zu wiederholten Malen 

erichtet, noch in guten Sortimenten ausreichend vorhanden, um trotz 
der durch die voraufgegangene rege Nachfrage zuſammengeſchmolzenen 
Beſtände den Anforderungen bis zur neuen Schur voll zu entſprechen. 
Wenn auch die dieswöchentlichen winzigen Verkäufe eine maßgebende 
Preisfixirung ausſchließen, ſo iſt doch eine Fortdauer der feſten Grund⸗ 
ſtimmung zu konſtatiren. Eine merkliche Preisverſchiebung iſt auch für 
die nächſte Zeit kaum denkbar, da einerſeits Inhaber zu den bisherigen 
Preiſen verkaufsgeneigt find, und andererſeits Wollreflektanten bei dem 
augenblicklichen Werthſtand der fertigen Waare die Forderungen, die 
ihnen bei der Fabrikation ausreichend Rechnung laſſen, bewilligen 
können. Die Wolltransaktionen dürften demzufolge auch den bisherigen 
glatten Verlauf nehmen, ſich aber vor der Hand eng der Bedarfsfrage 


anpaſſen. 

O Nürnberg, 5. Januar. [Hopfenbericht von Leo⸗ 

1655 eld!“ Seit ginn dieſer Woche wechſelten am Markte ca. 
800 Ba en den Beſitzer. Die Verkäufe vollziehen ſich nur ſehr lang⸗ 
‘fan und ſchleppend und hat das Geſchäft daher nicht mehr den an⸗ 
genehmen Charakter, wie in den letzten Wochen des zu Ende gegange⸗ 
nen Jahres. Zudem iſt auch die Zufuhr wieder ſtärker geworden, ſie 
beziffert ſich vom Montag bis heute auf gut 800 Säcke. Die Eigner 

nd zum Abgeben geneigt und bewilligen auch um einige Mark nie⸗ 
e Angebote. Der Preisſtand iſt etwas gedrückt und die Stim⸗ 
mung ſehr ruhig. Die Notirungen lauten: 
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Sante ale „ 115—125 „ 90—100 „ 80-90 
Elſäſſer „110-120 „ 9 —105 „ 80-90 


2. Qelegraphifche Nachrichten. 
Berlin, 7. Januar. In dem Dankſchreiben des Kaiſers 


an den Magiſtrat auf die Neujahrsgluckwünſche des Magiſtrats 
heißt es: Je mehr ich von der Ueberzeugung durchdrungen bin, 


daß die Wohlfahrt des Vaterlandes auf dem gegenſeitigen Ver⸗ 
ſtändniß zwiſchen Fürſt und Volk beruht, um jo größeren Werth am 31. v. M. in Havre angekommen. 
welches mir von der Bürgerſchaftſin Bahia angekommen. „Rio, am 28. 9. M. in Montevideo anger 
Darum war es mir beſonders 


lege ich auf das Vertrauen, 
Berlins entgegen getragen wird. 
wöhlthuerd, in Ihrer Adreſſe der Erkenntniß zu begegnen, daß 


meine Sorge im Verein mit Meiner Regierung unabläſſig darauf 
erichtet geweſen iſt, dem Lande die Segnungen des Friedens zu 
In der Hoffnung, daß dieſem Beſtreben wie bisher 
auch im neuen Jahre der Erfolg nicht fehlen wird, gebe ich mich 
der Zuverſicht hin, daß der Aufſchwung, welchen Handel und 


halten. 


Verantwortlicher Redakteur H. Bauer in Poſen. 


junge, von benachbarten Stämmen geraubte Mädchen hin⸗ 


Elberfeld, 7. Januar. Die „Elberfelder Zeitung“ meldet 
aus Mettmann: Der ins Abgeordnetenhaus gewählte Guts⸗ 
befiger Bennighofer erklärte einer Wahlmänner⸗Deputation, das 
Mandat aus Geſchäftsrückſichten abzulehnen, ſo daß eine Neu⸗ 
wahl erforderlich iſt. 

Angekommene Fremde. 
j Poſen, 7. Januar. 

MNylius“ Hotel de Dresde. Die Rittergutsbeſitzer von 
Falkenhayn aus Wronciyn, v. Zobeltitz aus Rumianek, Kaskel aus Trze⸗ 
lino, Lieutenant Klebe aus Grätz, Arzt Dr. Cohn aus Berlin, Fabrik⸗ 
beſitzer Schmal aus Lüttich, Verſ.⸗Inſp. Schönwald aus Schwedt g. O., 
die Kaufleute Simſon aus Berlin, Schlomer und Schröder aus Ham⸗ 
burg, Wilke aus Jarotſchin, Ramdohr aus Breitenfeld, Eiſner aus 
Leipzig, Seligmann aus Mühlingen. 

Julius Buckow's Hotel de Rome. Rittergutsbeſitzer 
Luther und Schweſter aus Lopuchowo, die Kaufleute Gottheil, Gorski, 
Kraft und Schott aus Berlin, Schmitzke aus Chemnitz, Seidler aus 
re Boas aus Bromberg, Guttmann aus Köln, Liebermann aus 

reiz. 

Grand Hetel de France. Die Rittergutsbeſitzer Gräfin 


Potworowska aus Przyſieka, Frau v. Horwat und Tochter, v. Kruſen⸗ 
ſtern und Frau, v. Bachman und v. Lubowiecki aus Polen, v. Tacza⸗ 


nowski aus Choxyn, Dr. v. Skarzynski aus Splawie, Graf Dambski 
und Frau aus Zakowo, Dr. v. Komierowski und Frau aus Niezychowo, 
Kaufmann Brandt aus Braunſchweig. 

Graefe's Hotel Bellevue (im Stadtpark). Die Kaufleute 
Lieske aus Berlin, Jäger aus Breslau, Schauwecker aus Frank 
furt a. O. und Strauch aus Glatz, Gutsbeſitzer Jahns aus Lawica. 
Hoffmann aus Jeziory. 

J. Grätz's Hotel zum Deutſchen Haufe Die 
Kaufleute Heil aus Berlin, Pauly aus Breslau, Engländer aus Colmar, 
Müller aus Apolda, Hermann aus Breslau, Kommiſſionär Guttmann 
aus Berlin, Rechnunge führer Iſrael aus Biedrusko, Maurermeiſter 
Meyer aus Schneidemühl, Bauführer Schultze aus Samter, Schau⸗ 
ſpielerin Frau Gulitz aus Schausberg, Fabrikant Poſſelt aus Hirſch⸗ 
feld, Privatier Damm aus Cincinnati, Fabrikant Frank und Frau aus 
Samter, Gerichtsvollzieher Käppe aus Pinne, Gutsbeſitzer Cichowicz 
aus Gogolewo. 8 * 

Tilsner's Hotel Garni (Theodor Jahns). Berf.s 
Inſp. Vagedes aus Berlin, Gutspächter Frau Hall u. Sohn aus Lu⸗ 
tomek, verw. Förſter Frau Schwarzer aus Grottkau, Schuldirektor Dr. 
Wahl und Frau aus Erfurt, die Kaufleute Rathe, Hornung, Pinwald, 
Schwan und Frl. Henning aus Berlin, Frau Klein aus Steinau O./ S., 


| Ticierichto und Schönwald aus Breslau. 


Seelig's Gaſthof zur Stadt Leipzig. Die Kaufleute 
Poniecki aus Buf, Skowron aus Slupce, Wollſtein aus Grätz, Inſp. 
Antomer und Lehrer Gintrowiez aus Ciylez, Landwirth Koratowski 
aus Zydowo, Landwirth Golinski aus Opatöwko, Inſpektor Szymano⸗ 
wicz aus Bedlewo, Rentier Strzelecki aus Tremeſſen. 


Laut Telegramm 
find die Hamburger Poſtdampfſchiffe: 
| 


„Cimbria, am 13. v. M. von Hamburg und am 17. v. M. von 
Havre, it am 31. v. M. in Newyork angekommen. „Suevia“, am 
18. v. M. von Newyork, am 31. v. M. in Hamburg eingetroffen. 
„Gellert“, am 15. v. Mis. von Newyork, am 29. v. M. in ane 
eingetroffen. „Süetta“, am 28 v. M. von Hamburg, am 31. v. M. 
von Havre nach Newyork mwertergegangen. „Teutonia“, am 2. v. M. 
von Hamburg, am 23. v. M. in St. Thomas angekommen. „Holſatia“, 
am 7. v. M. von Hamburg, amt 26. v. M. in, St. Thomas ange⸗ 
kommen. „Saxonia“, am 31. v. M. von Weſtindien in Havre anges 
kommen. „Bavaria“, am 25. v. M. von St. Thomas nach a 
abgegangen. „Albingia“, am 23. v. M. von Hamburg, am 27. v. 12 
von Havre nach Weſtindien weitergegangen. „Carl Wörmann“, am 
28. v. M. von Hamburg nach Weſtindien und Mexiko abgegangen, 

„Paranagua“, am 29. v. M. 


lommen. „Bohic“, am 1. d. M. von Braſilien in Hambur 
troffen. „Valparaiſo“, am 29. v. M. von Liſſabon nach 
weitergegangen. 


einge⸗ 
raſilien 


Waſſerſtand der Warthe. 


Poſen, am 6. Januar Mittags 1,16 Meter. 
2 7 . Morgens 1.12 5 
* 4 2 Mittags 1,12 - 
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Deut und Beriag von W. Decker & Comp. [E. Röſtel] in Poſen. 
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